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Handbuch zu Musik im Gottesdienst

Eine Rezension von Viktor Harder

(Bonn, 07.05.2021) Fur viele Gemeinden gehort Musik genauso zu einem Gottesdienst
wie die Verkindigung des Wortes Gottes. Warum ist das so? Wie tragt Musik dazu bei,
Gott zu ehren? Und was sagt die Bibel zum Thema Musik im Gottesdienst? Diese und
viele weitere Fragen werden in dem
,Handbuch: Musik im Gottesdienst’ von
Daniel Dangendorf beantwortet.

Das dreiteilige Buch wird mit einer kurzen
Geschichte der Musik in der Bibel ertffnet.
Dabei schlieit der Autor aus der
Verschiedenartigkeit der Psalmen, dass
Gottesdienstmusik mehr als Lobpreis sein
sollte. Er stutzt sich dabei auf die
Themenkomplexitdt der Psalmen und
untermauert seine These durch eine kurze
exegetische  Auseinandersetzung  mit
einschlagigen Stellen aus dem Neuen
Testament (Eph 5,19f, Kol 3,16).

Musik im Gottesdienst

Im zweiten Teil (,Geschichtliche
Grundlagen®) liefert Dangendorf in dem
Kapitel ,Das Gute behalten® einen Abriss
Uber die Musik bei den Kirchenvétern und
Reformatoren bis hin zur musikalischen
Revolution. AnschlieRend geht er auf die
Struktur des Gottesdienstes ein. Er ladt in diesem Kapitel dazu ein, dass der Aufbau
des Gottesdienstes alle Aspekte des Evangeliums widerspiegelt. Es sollten nicht nur
Lobpreislieder, sondern auch Lieder der Klage und des Sindenbekenntnisses, der
Farbitte und des Segen gesungen werden. Eine gute Gottesdienststruktur vermittelt das
Evangelium und gibt Orientierung fur das alltagliche christliche Leben.

Daniel Dangendorf

Der dritte Teil geht auf praktische Grundlagen wie ,Lieder auswahlen®, ,Lieder
beurteilen® und ,Lieder begleiten“ ein. In allen drei Kapiteln erhalt man wertvolle
praxistaugliche Hinweise.
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Verkniupfung von Praxisndhe und Exegese

Die groRRe Starke des Handbuchs liegt darin, dass es von einem Musiker geschrieben
wurde, der gleichzeitig Theologe ist. Das merkt man deutlich, zum Beispiel daran, dass
Praxisnahe zur Musik im Gottesdienst in verstandlicher Weise mit sorgfaltiger biblischer
Exegese zusammentrifft. Es gefallt mir gut, wie er Fragen rund um Musik im Lichte der
Bibel einordnet, was ich an zwei Beispielen deutlich machen will;

Die Rolle des ,,Lobpreisleiters*

Viele Lobpreisleiter orientieren sich bei der Anordnung der Lieder an dem sogenannten
Tempel-Modell. Dabei wird der Tempel, wie wir ihn aus der Bibel kennen, als Gleichnis
verwendet. Man stellt sich vor, wie man von auf3erhalb des Tempels (Alltag), Uber den
auleren Vorhof (Lobpreis) und den inneren Vorhof (Hinwendung zu Gott) in das
Heiligtum (zur Ruhe kommen bei Gott) und das Allerheiligste tritt (Hohepunkt der
persénlichen Gottesbegegnung). Daniel Dangendorf versteht es, das Tempelmodell zu
skizzieren, es als Hilfe fur die Struktur zu benennen, aber vor allem die Grenzen des
Modells aufzuzeigen. Diese sieht er zum einen darin, dass Glaubige heute Gott nicht in
einem Tempel, sondern in Geist und Wahrheit anbeten. Die Anbetung Gottes ist heute
allein durch Jesus méglich (Joh 4,24). Es braucht heute keine besonderen Priester, die
Menschen in die Gegenwart Gottes fihren missen. In die Gegenwart Gottes kommen
wir durch den Hohepriester Jesus, denn ,Christus ist unser Lobpreisleiter (Hebraer
2,12)“ (S. 56).

Diese biblischen Wahrheiten bewahren den Lobpreisleiter davor, sich selbst die Burde
aufzulegen, die Gottesdienstbesucher in die Gegenwart Gottes fiihren zu wollen. Er darf
wissen, dass es nicht an seinen Fahigkeiten und der Liedauswabhl liegt, ob Menschen
Gott begegnen, sondern allein am Tod und der Auferstehung Jesu Christi: ,Das
Evangelium von Jesus Christus sollte Dreh- und Angelpunkt unsere Anbetung sein“ (S.
57).

Die Rolle der Musik im Gottesdienst

Seit wann ist Musik eigentlich ein fester Bestandteil des Gottesdienstes? Hier blickt
Dangendorf auf die Beschreibung von Lukas tUber den Gottesdienst der ersten Christen
in Apostelgeschichte 2,42. Dort werden vier Sdulen des Gottesdienstes beschrieben:
evangeliumsgeméle Lehre, die Gemeinschaft, die Feier des Abendmahls und das
gemeinsame Gebet. Auch wenn Gesang oder Musik nicht ausdriicklich erwéhnt sind,
schlie3t Dangendorf, dass ,alle schéne Musik, die wir machen dirfen, im Gottesdienst
gerade deshalb einen Platz hat, weil sie ein kleiner Baustein dieser vier Saulen sein
darf. Im gemeinsamen Singen wird Gemeinschaft geférdert, die Wahrheit des
Evangeliums auf einprégsame Art vermittelt und Gott gemeinsam im Gebet angerufen®
(S.59).

Dass das gemeinsame Singen schon in frihchristlichen Gottesdiensten Tradition war
und auf die Lehre der Apostel zurtickgeht, wird durch Verweise auf Aussagen von
Paulus und Ignatius gestutzt.
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Hilfestellungen fur die Praxis

Das Buch hietet neben theologischen und geschichtlichen Grundlagen auch viele
wertvolle Hilfestellungen fir die Praxis. Der Autor geht z.B. auf die Liederauswahl ein.
Hier hat der Autor keinen Kriterienkatalog parat, sondern geht auf Prinzipien ein. Zur
Sprache kommen zum Beispiel Themen wie Ubersetzung, inhaltliche Bewertung der
Texte, der Autor (Gefahr des Personenkults), die Singbarkeit (Melodieftihrung,
Rythmus), die richtige Tonlage sowie die Abwechslung von anspruchsvollen und
weniger anspruchsvollen Liedern.

Was dem Leser immer wieder begegnet, ist das Wort ,gemeinsam®. So liegt die
Betonung nicht auf dem Chorgesang oder solistischer Musik, sondern dem
gemeinsamen Singen. Aber nicht nur der Gesang soll gemeinsam erfolgen. Dangendorf
empfiehlt, die Liederauswahl nicht Einzelnen zu Giberlassen, sondern im Team (das sich
z.B. aus Musikern und Pastor zusammensetzen kann) zu einer Auswahl zu kommen.

Wertschéatzung verschiedener Traditionen

Im Vorwort beschreibt Dangendorf, dass er schon Teil unterschiedlicher Gemeinden
war und somit auch unterschiedliche musikalische Traditionen in Gemeinden
kennengelernt hat. Man merkt ihm seine Erfahrung an und spirt gleichzeitig eine
Wertschéatzung gegentber verschiedenen Gemeindetraditionen und liturgischen
Formen. Das zeigt sich auch in der Ausrichtung des Buches. Es propagiert keine
bestimmte Tradition oder Ausrichtung. Es zeigt vielmehr Grundlagen aus der Bibel, der
Geschichte und der Musik auf. Wer diese verinnerlicht, kann in seiner eigenen
Gemeinde und den spezifischen Traditionen Gott und den Menschen im Gottesdienst
durch die Musik dienen. Das bedeutet nicht, dass Traditionen nicht hinterfragt und
aufgegeben werden kdnnen. Aber dies darf nicht das priméare Ziel sein. Das Thema
Musik hat schon oft Anlass fir Streit gegeben. Deshalb sollte man hier vorsichtig und
mit Weite vorgehen. Das Ziel muss nicht Selbstverwirklichung, sondern Gottes
Verherrlichung und die Erbauung der Gemeinde sein.

Vergeblich sucht man in dem Handbuch nach einem Kriterienkatalog oder gar einer
Autorenliste, um Lieder zu bewerten. Ersteres hat der Autor zwar in der Vergangenheit
erstellt, hat diesen aber als nicht praxistauglich befunden. Ebenso findet man keine
Bewertung eines bestimmten Musikstils. Zu diesbeziiglichen Fragen verweist der Autor
auf sein Werk ,Musikethik fur die Gemeinde* (Verlag fur Kultur und Wissenschaft: Bonn,
2013. ISBN 978-3-86269-073-2). Das hier besprochene Handbuch baut
gewissermalfien darauf auf.

Fazit: Nicht nur far Musiker

Das Buch ,Musik im Gottesdienst' ist fir Musiker und auch Nichtmusiker ein gelungenes
Handbuch zu dem Thema. Es Uberraschte mich mit einer guten Lesbarkeit und
gleichzeitiger Tiefe. Es beantwortet viele Fragen rund um das Thema. Es kann als
Handbuch nicht jedes Thema umfassend behandeln, aber bietet viele wertvolle
Literaturhinweise zur Vertiefung. Es motiviert letztlich, Gott mit Musik zu dienen und das
zu seiner Ehre.
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Die Rezension erschien erstmals auf evangelium21.net und wird hier mit freundlicher
Genehmigung wiedergegeben.

Bibliografische Angaben:

= Daniel Dangendorf. Handbuch: Musik im Gottesdienst. Verlag fur Kultur und
Wissenschaft: Bonn, 2020. 148 S. Pb. 16 Euro. ISBN 978-3-86269-205-7.

Downloads und Links:

e Buchcover (jpg)
e Buchrickseite (jpg)
e |nhaltsverzeichnis und Einfiihrung (pdf)

e Die Rezension bei Evangelium21:
https://www.evangelium21.net/media/2735/musik-im-gottesdienst

Bonner Querschnitte Presseinformationen

Text & Technik:

Titus Vogt (ViSdP)

Vorderer Kamp 52a, 25479 Ellerau
Tel.: +49 / 4106 / 80 48 06

Fax: +49 /4106 / 80 48 07

E-Mail: Titus.Vogt@bucer.de

M Dieser Text ist unter der Creative Commons Lizenz (by-nc-sa) lizensiert.

Eine gemeinsame Plattform
folgender Bonner Einrich-
tungen aus dem Umfeld der
Evangelischen Allianz:

Arbeitskreis fir Religionsfreiheit
der Deutschen und der oster-
reichischen Evangelischen Allianz
www.ead.de/akref

Business Coalition der Weltweiten
Evangelischen Allianz (Bonn,
Hamburg)

Department of Theological
Concerns der Weltweiten
Evangelischen Allianz
www.worldevangelicals.org/
pdf/TN-47-1-Jan-2018.pdf

Gebende Hande — Gesellschaft
zur Hilfe fur notleidende
Menschen in aller Welt mbH
www.gebende-haende.de

International Institute for Islamic
Studies (111S) der Weltweiten
Evangelischen Allianz
www.islaminstitute.net

Internationales Institut fur
Religionsfreiheit (IIRF) (Inter-
nationales Buro, EU-Buro Brissel)
www.iirf.eu

Internationale Informationsstelle
fur Religionsfreiheit Deutschland
e. V. (Tubingen)

www.iirf-d.de

Martin Bucer Seminar (Bonn, Linz,
Zurich, Prag, Tirana, Helsinki,
Istanbul, S&o Paulo, Delhi)
www.bucer.org

missiotop — Evangelisches Forum
fur Mission, Kultur und Religion
(Deutsche Evangelische Allianz)
www.missiotop.org

Office for Intrafaith and Interfaith
Relations der Weltweiten
Evangelischen Allianz

Theologische Kommission der Eu-
ropéischen Evangelischen Allianz
Www.europeanea.org

Theologische Kommission der
Weltweiten Evangelischen Allianz
www.worldevangelicals.org/tc/

UN Verbindungsburo fur interreli-
gidése Beziehungen der Weltwei-
ten Evangelischen Allianz (Bonn)

Verlag fur Kultur und Wissenschaft
(VKW) (Cultureand Science Publ.)
www.vkwonline.com

WEA Sustainability Center
WWW.wea-Ssc.org

Weltweite Evangelische Allianz
(Standort Bonn)

SOS World (Briissel)
www.sosworld.be/page-daccueil/

Seite 4/4



mailto:Titus.Vogt@bucer.de
http://www.ead.de/akref
http://www.worldevangelicals.org/%20%20pdf/TN-47-1-Jan-2018.pdf
http://www.worldevangelicals.org/%20%20pdf/TN-47-1-Jan-2018.pdf
http://www.gebende-haende.de/
http://www.islaminstitute.net/
http://www.iirf.eu/
http://www.iirf-d.de/
http://www.bucer.org/
http://www.missiotop.org/
http://www.europeanea.org/
http://www.worldevangelicals.org/tc/
http://www.vkwonline.com/
http://www.wea-sc.org/
http://www.sosworld.be/page-daccueil/
https://bucer.org/fileadmin/dateien/Dokumente/BQs/BQ600ff/BQ676/978-3-86269-205-7_U1.jpg
https://bucer.org/fileadmin/dateien/Dokumente/BQs/BQ600ff/BQ676/978-3-86269-205-7_U4.jpg
https://bucer.org/fileadmin/dateien/Dokumente/BQs/BQ600ff/BQ676/978-3-86269-205-7_Inhalt.pdf
https://www.evangelium21.net/media/2735/musik-im-gottesdienst

	BQ 676 – Nr. 05/2021
	Handbuch zu Musik im Gottesdienst
	Eine Rezension von Viktor Harder
	Verknüpfung von Praxisnähe und Exegese
	Die Rolle des „Lobpreisleiters“
	Die Rolle der Musik im Gottesdienst

	Hilfestellungen für die Praxis
	Wertschätzung verschiedener Traditionen
	Fazit: Nicht nur für Musiker



